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2. Verriegelung (1) am Stecker drücken und Stecker abziehen.

3. Handteil an einem Ort mit gemäßigter Temperatur lagern.

4. Vor dem Starten des Fahrzeuges Handteil wieder anschließen.

4.4 Anforderungen an die Testperson
– Wartezeit mindestens 15 Minuten nach der letzten Alkoholaufnahme in den 

Mund! Restalkohol im Mund kann zu erhöhten Messwerten führen. Auch bei 
einigen Lebensmitteln, aromatischen Getränken (z. B. Fruchtsaft), 
alkoholischem Mundwasser oder Mundspray, medizinischen Säften und 
Tropfen und nach Aufstoßen und Erbrechen können erhöhte Messwerte 
auftreten. Eine Mundspülung mit Wasser oder nichtalkoholischen 
Getränken ersetzt die Wartezeit nicht!

– Vor der Messung normal und ruhig atmen.

4.5 Messung durchführen

VORSICHT
Verbrennungsgefahr!
Bei Umgebungstemperaturen >+70 °C kann die Oberfläche des Handteils sehr 
heiß werden.

► Das Handteil bei Umgebungstemperaturen >+70 °C nicht anfassen.

Für jede Testperson ein neues Mundstück einsetzen.
Mundstück spätestens alle 90 Tage aus hygienischen Gründen ersetzen.

4.5.1 Gerät aktivieren
● Zündschlüssel in das Zündschloss stecken und auf Stellung “Zündung” 

(Position vor Anlassen des Motors) drehen. Ein Selbsttest wird durchgeführt 
und die Phase zur Herstellung der Betriebsbereitschaft beginnt. Test wird 
vorbereitet wird angezeigt.

● Ein Signalton, das Blinken der blauen LED und die Meldungen Bereit für 
Test Bitte pusten zeigen an, dass das Gerät messbereit ist.

4.5.2 Atemprobe abgeben
1. Handteil vom Halter nehmen.

2. Ggf. ein neues Mundstück in die entsprechende Öffnung einsetzen. Dabei 
auf richtige Orientierung der Mundstückfeder zur Handteilnut achten (1).

3. Gleichmäßig in das Mundstück pusten, solange ein kontinuierlicher 
Signalton ertönt. Die blaue LED erlischt zu Beginn des Pustens.
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4.5.2.1 Mit installierter Kamera (optional)
● Handteil mit der Anzeige in Richtung Kamera halten.

● Abhängig von der Konfiguration ist es möglich, dass die blaue LED 
innerhalb der Kamera blinkt, wenn das Handteil erkannt wurde.

● Abhängig von der Konfiguration ist es möglich, dass eine Atemprobe nur 
möglich ist, wenn die blaue LED blinkt und das Handteil erkannt wurde.

● Gleichmäßig in das Mundstück pusten, solange ein kontinuierlicher 
Signalton ertönt.

4.5.2.2 Mit aktiviertem Manipulationsschutz (Pusten/Saugen) (optional)
● Gleichmäßig in das Mundstück pusten, solange ein kontinuierlicher 

Signalton ertönt, und anschließend (der Signalton stoppt) sofort ohne 
Unterbrechung kräftig aus dem Mundstück saugen, bis ein kurzer Signalton 
ertönt.

● Wird die Atemprobe nicht in richtiger Art und Weise mit der Pusten-und-
Saugen-Atemtechnik abgegeben, wird Test wiederholen angezeigt.

● Mit der OK-Taste bestätigen.
Das Gerät fordert zur erneuten Abgabe einer Atemprobe auf.

● Wird zu stark oder zu schwach gepustet, wird eine entsprechende Meldung 
angezeigt.

● Mit der OK-Taste bestätigen.

● Das Gerät fordert zur erneuten Abgabe einer Atemprobe auf.

● Nach einer ausreichenden Atemprobe wird das Testergebnis mit Test OK 
oder Test nicht OK angezeigt.

4.5.3 Test bestanden
Die gemessene Atemalkoholkonzentration ist unterhalb des eingestellten 
Grenzwerts.

● Test OK wird angezeigt und die LED leuchtet grün.

● Der Start des Fahrzeuges wird freigegeben, Freistartzeit: wird angezeigt 
und ein Zeitzähler gibt an, wie lange das Fahrzeug gestartet werden kann.

● Nach dem Start befindet sich das Gerät im Bereitschaftszustand und Gute 
Fahrt! wird angezeigt.

● Handteil wieder an dem Halter befestigen.

4.5.4 Test nicht bestanden
Die gemessene Atemalkoholkonzentration ist oberhalb des eingestellten 
Grenzwerts.

● Test nicht OK wird angezeigt und die LED leuchtet rot, gefolgt von 
Nächster Test in: mit einem Zähler, der die restlichen gesperrten Stunden, 
Minuten und Sekunden anzeigt. Die LED leuchtet, solange das Gerät keine 
weitere Probe akzeptiert.

● Nach einer durch Test wird vorbereitet angezeigten Zwischenphase wird 
Bereit für Test Bitte pusten angezeigt.

● Ggf. weitere Atemprobe abgeben.

4.6 Unterbrechung der Fahrt – Abschalten des 
Fahrzeugs

● Solange der Motor des Fahrzeugs nach einem erfolgreichen 
Atemalkoholtest läuft, befindet sich das Gerät im Bereitschaftszustand. Dies 
wird durch Gute Fahrt! angezeigt.

● Wird die Zündung des Fahrzeuges ausgeschaltet oder das Fahrzeug nach 
erfolgreicher Atemprobe nicht gestartet, beginnt eine Wiederstartperiode. 
Während dieser Zeit kann das Fahrzeug gestartet werden, ohne dass ein 
neuer Atemalkoholtest erforderlich wird. Die Anzeige zeigt Freistartzeit: 
und einen Zeitzähler für die zum Start verbleibende Zeit.

● Nach Ablauf dieser Wiederstartperiode schaltet sich das Gerät ab. Das 
Gerät bleibt abgeschaltet, bis es durch das Einschalten der Zündung erneut 
aktiviert wird.

Ist die Wiederstartperiode abgelaufen, muss vor erneutem Starten des 
Fahrzeuges wieder ein Atemalkoholtest durchgeführt werden.

4.7 Wiederholungstests

VORSICHT
Aus Sicherheitsgründen und aufgrund bestimmter gesetzlicher Regelungen 
sollte das Fahrzeug vor der Durchführung des Wiederholungstests außerhalb 
des Verkehrs an einem sicheren Ort geparkt werden.
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Zur Abgabe des Wiederholungstests stehen (je nach Geräteeinstellung) 
mehrere Minuten zur Verfügung.

Um sicherzustellen, dass der Fahrer während der Fahrt nüchtern bleibt, fordert 
das Gerät während der Fahrt die Abgabe zusätzlicher Atemalkoholtests 
(optional).

● Ein unterbrochener Ton ertönt, die blaue LED blinkt und Bereit für Test 
Bitte pusten wird angezeigt.

1. Atemalkoholtest genau wie beim Start des Fahrzeugs durchführen.

2. Wenn Test OK erscheint, Handteil wieder an dem Halter befestigen und 
Fahrt fortsetzen.

● Gute Fahrt! wird angezeigt.

5 Menü
Das Gerät bietet (je nach Gerätestatus und eingestellter Konfiguration) die 
Möglichkeit, folgende Optionen anzuzeigen:

Zur Auswahl des Menüs muss die Zündung des Fahrzeugs eingeschaltet 
sein.

Um das Menü aufzurufen:

●  Ab/Menü-Taste drücken.

Um im Menü zu navigieren:

1. Durch Drücken der Ab/Menü-Taste Menüpunkt auswählen.

2. Auswahl mit OK-Taste bestätigen.

3. Durch Drücken der Ab/Menü-Taste eventuell Untermenüpunkt auswählen 
und mit OK-Taste bestätigen.
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5.1 Atemprobe
Diese Funktion bietet die Möglichkeit, einen neuen Atemalkoholtest 
anzufordern.

5.2 Service-Info
Diese Funktion zeigt das Datum, den Grund des nächsten Service und die 
Telefonnummer des Servicezentrums an.

5.3 Geräte-Info
5.3.1 Freigabezeiten
Diese Funktion zeigt die eingestellten Zeiträume an, in denen ein 
Atemalkoholtest mit dem Gerät durchgeführt werden kann. Außerhalb dieser 
Zeiträume kann kein Atemalkoholtest mit dem Gerät durchgeführt werden.

5.3.2 Kunden-Info
Diese Funktion zeigt Angaben zur Klientenidentifikation an.

5.3.3 Handteil-Info
Diese Funktion zeigt die Sachnummer, Seriennummer und die Software-
Version des Handteils an.

5.3.4 Steuereinheit-Info
Diese Funktion zeigt die Sachnummer, Seriennummer und die Software-
Version der Steuereinheit an.

5.3.5 Kamera-Info
Diese Funktion zeigt die Sachnummer, Seriennummer und die Software- 
Version der optionalen Kamera an.

5.3.6 Mobilf./GPS-Info
Diese Funktion zeigt die Sachnummer, Seriennummer und die Software- 
Version des optionalen GPRS- oder LTE-Moduls an.

5.3.7 Bereitschaftszeit
Mit dieser Funktion kann die Aufweckzeit angezeigt und eingestellt werden. Mit 
dieser Funktion kann die Startzeit bei Temperaturen unter 0 °C verkürzt werden.

5.3.8 Datum/Uhrzeit
Diese Funktion zeigt das Datum und die Uhrzeit an.

5.4 Gerät entsperren
Mit Hilfe des Entsperrcodes kann bei einer Gerätesperre (zum Beispiel wegen 
Ablauf des Serviceintervalls entsprechend gesetzlicher Vorschriften) nach 
Eingabe einer Codezahl das Fahrzeug mit Abgabe einer Atemprobe gestartet 
werden.

1. Zum Erhalt der Codezahl das Servicetelefon anrufen und folgende 
Informationen bereithalten:

● Seriennummer des Handteils,

● Datum und Uhrzeit (Stunde und Minuten), zu der die Codezahl 
eingegeben werden soll.

Die Codezahl wird in einem Zeitfenster von bis zu 15 Minuten nach 
der angegebenen Uhrzeit akzeptiert.

2. Option Gerät entsperren auswählen und bestätigen. Die Anzeige zeigt _ _ 
_ _.

3. Gewünschte erste Ziffer einstellen und bestätigen.

4. Danach die nächste Ziffernstelle einstellen.

5. Ablauf für alle Ziffernstellen wiederholen.

6. Bestätigen oder Abbrechen wählen:

● Bei Abbruch wird das Menü verlassen.

● Bei Bestätigung fordert das Gerät einen Atemalkoholtest an.
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5.5 Zugangscode
Mit Hilfe des Zugangscodes kann für eine begrenzte Zeit nach Eingabe einer 
Codezahl, zum Beispiel in einer Werkstatt, das Fahrzeug ohne Abgabe einer 
Atemprobe gestartet werden.

1. Zum Erhalt der Codezahl das Servicetelefon anrufen und folgende 
Informationen bereithalten:

● Seriennummer des Handteils,

● Datum und Uhrzeit (Stunde und Minuten), zu der die Codezahl 
eingegeben werden soll.

2. Option Code eingeben: auswählen und bestätigen. Die Anzeige zeigt _ _ _ 
_.

Die eingegebene Stunde gibt an, in welchem Zeitfenster der Zugangs-
Code gültig ist. Beispiel: Bei 14:00 Uhr ist der Zugangscode von 14.00 Uhr 
bis 14.59 Uhr nutzbar.
Der Zugang ist (je nach Einstellung) maximal für 48 Stunden nach Eingabe 
der Codezahl gültig.

3. Gewünschte erste Ziffer einstellen und bestätigen.

4. Danach die nächste Ziffernstelle einstellen.

5. Ablauf für alle Ziffernstellen wiederholen.

6. Bestätigen oder Abbrechen wählen:

● Bei Abbruch wird das Menü verlassen.

Die Gültigkeit des Zugangs-Codes kann durch Anfordern eines neuen 
Atemalkoholtests (siehe „Atemprobe“, Seite 58) beendet werden.

5.6 Konfiguration
5.6.1 Display
Mit dieser Funktion kann die Helligkeit des Displays eingestellt werden. Zur 
Auswahl stehen 3 voreingestellte Helligkeitsstufen.

5.6.2 Sprache
Mit dieser Funktion kann die Gerätesprache gewechselt werden.

5.6.3 Kommunikation
Mit dieser Funktion kann die Kommunikation zwischen Bluetooth und Infra-Rot 
umgeschaltet werden.
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6 Störungsbeseitigung
Fehler/Anzeige Ursache Abhilfe

Gerät ist noch nicht testbereit Atemprobe wurde zu früh abgegeben. Atemprobe abgeben, wenn das Gerät dazu auffordert.

Stärker pusten!/Test wiederholen Bei Abgabe der Atemprobe wurde zu schwach 
gepustet.

Test mit stärkerem Pusten wiederholen.

Schwächer pusten!/Test wiederholen Bei Abgabe der Atemprobe wurde zu stark gepustet. Test mit schwächerem Pusten wiederholen.

Länger pusten!/Test wiederholen Bei Abgabe der Atemprobe wurde zu kurz gepustet. Test mit längerem Pusten wiederholen.

Saugen nach pusten/Test wiederholen Atemprobe nicht in richtiger Art und Weise mit Pus-
ten und Saugen abgegeben.

Test mit unmittelbarer Folge von Pusten und Saugen 
wiederholen.

Länger saugen!/Test wiederholen Bei Abgabe der Atemprobe wurde zu kurz gesaugt. Test mit längerem Saugen wiederholen.

Mundstück prüfen/Test wiederholen Mundstück ist nicht richtig in das Handteil einge-
setzt.

Mundstück richtig einsetzen.

Test wiederholen Bei Abgabe der Atemprobe wurde ein Fehler festge-
stellt.

Atemprobe erneut abgeben, wenn das Gerät dazu 
auffordert.

Test nicht OK Die gemessene Atemalkoholkonzentration liegt 
oberhalb des eingestellten Grenzwertes.

Nach mindestens 15 Minuten den Test wiederholen. 
Erscheint die Meldung erneut, liegt die Atemalkohol-
konzentration oberhalb des Grenzwertes.

Temp. zu niedrig/Handteil aufwärmen Temperatur des Handteiles zu niedrig. Handteil abnehmen und an einen Ort mit gemäßigter 
Temperatur bringen. Handteil wieder anschließen und 
Test durchführen.

Temp. zu hoch/Handteil kühlen Temperatur des Handteiles zu hoch. Handteil abnehmen und an einen Ort mit gemäßigter 
Temperatur bringen. Handteil wieder anschließen und 
Test durchführen.

Service fällig in X Tagen Serviceintervall läuft in x Tagen ab. Rechtzeitig autorisiertes Dräger-Interlock-Servicezen-
trum in Anspruch nehmen.

Service abgelaufen Serviceintervall abgelaufen. Autorisiertes Dräger-Interlock-Servicezentrum in 
Anspruch nehmen.

Anzahl Auffälligkeiten Es wurden zu viele Verstöße festgestellt. Rechtzeitig autorisiertes Dräger-Interlock-Servicezen-
trum in Anspruch nehmen.
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Fehler Handteil/Service kontaktieren Fehler des Handteiles. Zündung aus- und einschalten, sowie Test wiederho-
len. Erscheint die Fehlermeldung erneut: autorisiertes 
Dräger-Interlock-Servicezentrum in Anspruch neh-
men.

Steuereinheitfehler/Service kontaktieren Fehler der Steuereinheit. Zündung aus- und einschalten, sowie Test wiederho-
len. Erscheint die Fehlermeldung erneut: autorisiertes 
Dräger-Interlock-Servicezentrum in Anspruch neh-
men.

Kabel prüfen und erneut verbinden! Keine Verbindung zwischen Handteil und Steuerein-
heit.

Stecker des Verbindungskabels überprüfen und 
erneut mit Handteil und Steuereinheit verbinden. 
Erscheint die Fehlermeldung erneut: autorisiertes 
Dräger-Interlock-Servicezentrum in Anspruch neh-
men.

Steuereinheit Diskrepanz,
SW-Version: OK

Steuereinheit und Handteil haben verschiedene 
Software-Versionen.

Nach Bestätigung mit der OK-Taste können die Soft-
ware-Versionen ausgelesen werden (z. B. Rev. 1.9). 
Autorisiertes Dräger-Interlock-Servicezentrum in 
Anspruch nehmen.

Keine lesbaren Textanzeigen am Handteil, Anzeige-
leuchten jedoch funktionsfähig.

Temperatur des Handteiles zu niedrig. Test wie gewohnt anhand der Benutzerführung durch 
die Anzeigeleuchten durchführen.

Handteil abnehmen und an einen Ort mit gemäßigter 
Temperatur bringen. Handteil wieder anschließen.

Keine Anzeigemeldungen am Handteil. Keine Verbindung zwischen Handteil und Steuerein-
heit.

Stecker des Verbindungskabels überprüfen, Stecker 
des Verbindungskabels vom Handteil trennen und 
erneut verbinden.
Erscheint erneut keine Anzeige: autorisiertes Dräger-
Interlock-Servicezentrum in Anspruch nehmen.

Fehler/Anzeige Ursache Abhilfe
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7 Wartung
7.1 Kalibrieren/Justieren
● Nur durch ein autorisiertes Dräger-Interlock-Servicezentrum.

● Kalibrierung mindestens jährlich überprüfen.

● Nach Ablauf des Serviceintervalls erscheint in der Anzeige die Meldung 
Service fällig in X Tagen.

● Wird das Gerät nicht gewartet, kann während einer Übergangsperiode von 
einigen Tagen das Fahrzeug dennoch gestartet werden (abhängig von den 
eingestellten Parametern).

7.2 Reinigen
● Zum Reinigen mit einem Einwegtuch abwischen.

● Nicht in Flüssigkeiten tauchen, keine Flüssigkeiten in die Anschlüsse 
gelangen lassen!

8 Entsorgung
Produkt gemäß den geltenden Vorschriften entsorgen.

9 Technische Daten

Informationen zu geeigneten Reinigungs- und Desinfektionsmitteln 
und deren Spezifikation siehe Dokument 9100081 unter  www.drae-
ger.com/IFU .

Dieses Produkt darf nicht als Siedlungsabfall entsorgt werden. Es ist 
daher mit dem nebenstehenden Symbol gekennzeichnet.
Dräger nimmt dieses Produkt kostenlos zurück. Informationen dazu 
geben die nationalen Vertriebsorganisationen und Dräger.

Messprinzip Elektrochemischer DrägerSensor

Messbereich bis 3,0 mg/L

Umgebungsbedingungen

bei Betrieb und Lagerung -40 bis 85 °C

20 bis 98 % r. F.

600 bis 1100 hPa

Kein Einfluss von Höhenänderungen auf das 
Messergebnis

Drift der Empfindlichkeit typisch 1 % vom Messwert/Monat

Anzeige Display

Kalibrierintervall typisch 12 Monate

Abmessungen (H x B x T)

Handteil ca. 138 mm x 61 mm x 36 mm

Steuereinheit ca. 148 mm x 90 mm x 32 mm

Gewicht

Handteil ca. 240 g

Steuereinheit ca. 240 g

Spannungsversorgung 12 bis 24 V

Stromverbrauch

maximal <2,5 A

in Bereitschaft <1 mA

Schaltrelais für die Leitung des Anlasserrelais

kontinuierlich <16 A

Spitze <40 A
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10 Einstellbare Parameter
Einige Parameter des Geräts können durch ein Dräger-Interlock-
Servicezentrum aufgrund gesetzlicher Regelungen in verschiedenen Ländern 
oder individuell beim Einbau unterschiedlich eingestellt werden. Die 
Beschreibungen in dieser Gebrauchsanweisung beziehen sich auf die 
Grundausführung.

Tabelle der wesentlichen einstellbaren Parameter:

11 Bestellliste

Ausgangsrelais

schaltbar stromlos 48 V

schaltbar strombelastet 24 V

Leitung Zündung 5 V bis 48 V

Wartezeit für Messbereitschaft

20 °C 2 s

0 °C <5 s

-25 °C <60 s

-40 °C <110 s

Parameter Grundausführung

Bedienung

Anzeige des Testergebnisses Test OK/Test nicht OK

Atemtestvolumen 1,0 L

Grenzwert (Anfangstest) 0,30 ‰ oder 0,20 ‰

Wiederstartperiode 30 Minuten

Datenspeicher

Datenspeicher an

Service

Kalibrierintervall 365 Tage

Motorstart nach Ablauf des Servicein-
tervalls möglich ja

Wiederholungstest

Wiederholungstests (während der 
Benutzung des Fahrzeugs) Nein

Gerätesperren

Dauer der Gerätesperre nach einem 
Atemalkoholtest mit hoher Konzentra-
tion 5 Minuten

Zugangscode

Zugangscode (zum Überbrücken des 
Gerätes für eine begrenzte Zeit) Ja

Benennung und Beschreibung Bestellnr.

Dräger Interlock 7x00
Atemalkoholgesteuerte Wegfahrsperre (Hand-
teil und Steuereinheit) zum Einbau in Kraftfahr-
zeuge, 12 V bis 24 V, Mundstücke (3 Stück) 
und Montagezubehör

83 22 570

Mundstücke (5 Stück) 83 26 550

Mundstücke (50 Stück) 83 27 627

Mundstücke (300 Stück) 83 22 597

Kamera 83 22 413

GPRS-Modul (komplett) 83 22 534

Parameter Grundausführung



64 Gebrauchsanweisung  |  SCANIA Interlock® 7x00  

  |  Bestellliste

Kabelsatz zum Anschluss von Hupe und 
Scheinwerfer

83 22 417

Kabelsatz zum Anschluss von Hupe 83 22 416

Halter für Handteil 83 22 497

Halter II für Handteil 83 22 610

Spiralkabel, Länge 1,5 m (PKW) 83 15 909

Spiralkabel, Länge 5,5 m (LKW) 83 20 248

Kabel, zum Anschluss von externen Geräten 
(AUX/OUT)

83 22 418

Handset Schutzhülle 83 22 458

Display Schutzfolie 83 22 457

Benennung und Beschreibung Bestellnr.
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12 Einbaubescheinigung

5
1
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Der Unterzeichner:
bestätigt hiermit, dass der Einbau der nachstehend beschriebenen atemalkoholgesteuerten 
Wegfahrsperre entsprechend den Einbauanweisungen des Herstellers durchgeführt wurde.

Beschreibung des Fahrzeugs:
Fabrikmarke:
Typ:
Seriennummer:
Zulassungsnummer:

Beschreibung der atemalkoholgesteuerten Wegfahrsperre:

Fabrikmarke:
Typ:
Typgenehmigungsnummer:

Einbau:

Unterschrift:

Dienstleistung:

Ort: Datum:

Vollständige Anschrift des Einbaufachmanns (gegebenenfalls mit Stempel):

Dräger
Dräger Interlock  7x00®

E 1 10 R - 057310
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1 Información relacionada con la 
seguridad

– Antes de utilizar el producto, leer atentamente las instrucciones de uso.

– Observar exactamente las instrucciones de uso. El usuario tiene que 
comprender las instrucciones íntegramente y cumplirlas estrictamente. El 
producto debe utilizarse exclusivamente conforme a los fines de uso 
previstos.

– No eliminar las instrucciones de uso. Se debe garantizar que el usuario use 
y guarde las instrucciones correctamente.

– Solo personal especializado y debidamente formado debe comprobar, 
reparar y mantener el producto. Dräger recomienda cerrar un contrato de 
mantenimiento con Dräger y que todos los trabajos de mantenimiento sean 
realizados por Dräger.

– No utilizar productos incompletos ni defectuosos. No realizar 
modificaciones en el producto.

– Informar a Dräger si se produjeran fallos o averías en el producto o en 
componentes del mismo.

– Observar las directrices locales y nacionales aplicables a este producto.

– Utilizar únicamente piezas y accesorios originales de Dräger para realizar 
los trabajos de mantenimiento. De lo contrario, el funcionamiento correcto 
del producto podría verse mermado.

2 Convenciones en este documento
2.1 Significado de las advertencias
Las siguientes advertencias se utilizan en este documento para alertar al 
usuario sobre posibles peligros. Los significados de las advertencias se definen 
de la siguiente manera:

Señal de 
advertencia

Palabra de adver-
tencia

Clasificación de la advertencia

ADVERTENCIA Advertencia de una situación potencial-
mente peligrosa. En caso de no evitarse, 
pueden producirse lesiones graves e 
incluso letales.

PRECAUCIÓN Advertencia de una situación potencial-
mente peligrosa. En caso de no evitarse 
pueden producirse lesiones. Puede utili-
zarse también para advertir acerca de 
un uso incorrecto.

AVISO Advertencia de una situación potencial-
mente peligrosa. En caso de no evitarse, 
pueden producirse daños en el producto 
o en el medio ambiente.
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3 Descripción
3.1 Vista general del producto
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Leyenda

1 Soporte para dispositivo manual

2 Protección de carcasa para dispositivo manual (opcional)

3 LED

4 Salida de aire

5 Tecla Abajo / Menú

6 Tecla OK

7 Boquilla

8 Conexión para caja de ampliación

9 Conexión para módulo GPRS

10 Unidad de control

11 Clavija para conector del cable espiral

12 Conexión para cámara

13 Interfaz IR

14 Cable espiral

15 Clavija para conector del cable espiral
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3.2 Descripción del funcionamiento
3.2.1 Dräger Interlock® 7x00
Antes de arrancar un vehículo equipado con el Dräger Interlock® 7x001) el 
conductor se tiene que someter a una prueba de aliento. El aparato mide la 
concentración de alcohol en el aliento y puede registrar (de forma opcional) en 
la memoria de datos el resultado de la prueba, el valor medido, los arranques 
del motor, así como indicaciones sobre manipulaciones e infracciones. El 
vehículo solo puede ser arrancado cuando la concentración de alcohol en el 
aliento medida se encuentra por debajo del valor límite establecido. El aparato 
solicita también (opcionalmente) la ejecución de un test de repetición durante la 
conducción.

El aparato no debe ser considerado un aparato de seguridad y no sustituye a 
un sistema inmovilizador.

3.2.2 Cámara (disponible opcionalmente)
Con la cámara pueden tomarse fotos de la persona sometida al test durante 
una medición.

3.2.3 Módulo GPRS/LTE (disponible opcionalmente)
Con el módulo GPRS o LTE, el aparato puede ampliarse incluyendo más 
funcionalidades.

3.3 Uso previsto
El Interlock® 7x00 es un aparato de medición del alcohol en el aliento con un 
sistema inmovilizador de vehículos.

3.4 Homologaciones
Las homologaciones se encuentran en el documento "Notes on approval" (n.º 
de pedido 9100056).

4 Uso
4.1 Instalación

ADVERTENCIA
¡Las modificaciones o los añadidos en el aparato puede ser causa de 
peligros!
Este tipo de modificaciones y añadidos trae consigo la anulación del Certificado 
de montaje incluido en estas instrucciones de uso.

La instalación solo debe ser llevada a cabo por un Centro de Servicio de 
Asistencia Dräger-Interlock o en un taller capacitado y según las instrucciones 
de montaje pertinentes. Al elegir el lugar de montaje se deberán respetar las 
reglas existentes para habitáculos de los vehículos.

4.2 Condiciones para la medición

ADVERTENCIA
¡La presencia de vapores de alcohol o disolventes en el aire ambiental 
puede provocar una medición incorrecta!
► En el aire ambiente no se debe encontrar ningún vapor o vaho de alcohol o 

disolventes (desinfectantes o detergentes en pastillas).

► No almacenar en aire ambiental o vaho de alcohol o disolventes 
(desinfectantes o detergentes en pastillas).

– Evitar que lleguen al sensor altas concentraciones de alcohol, p. ej., como 
resultado del consumo de alcohol, de alimentos que contienen alcohol o al 
enjuagarse la boca con agua dentífrica alcohólica poco antes de realizar la 
medición.

4.3 Desacoplamiento dispositivo manual
1. Siempre que se esperen temperaturas en el habitáculo por debajo de -

20 °C o por encima de +70 °C, se puede desacoplar el dispositivo manual 
del cable de conexión para así facilitar una disposición más rápida para el 
servicio.

1) Interlock® es una marca registrada por Dräger.



 Uso  |  

Instrucciones de uso  |  SCANIA Interlock® 7x00  71

2. Presionar el botón de bloqueo (1) en el conector y desacoplarlo.

3. Guardar el dispositivo manual en un lugar con una temperatura más 
moderada.

4. Conectar de nuevo el dispositivo manual antes de arrancar el vehículo.

4.4 Requisitos de la persona sometida a la 
prueba

– ¡Esperar 15 minutos como mínimo después de haber tomado la última 
bebida alcohólica! Un resto de alcohol en la boca puede dar lugar a valores 
medidos elevados. Asimismo pueden elevar y falsificar los resultados de la 
medición las bebidas aromáticas (p. ej., zumos de frutas), enjuague bucal o 
spray bucal con alcohol, jarabes y gotas medicinales, así como realizar la 
medición después de eructar o vomitar. ¡Un enjuague de la boca con agua o 
bebidas no alcohólicas no sustituyen el tiempo de espera!

– Respirar normal y tranquilamente antes de la medición.

4.5 Ejecución de la medición

PRECAUCIÓN
¡Peligro de sufrir quemaduras!
En caso de temperaturas ambiente >+70 °C la superficie del dispositivo manual 
puede calentarse mucho.

► No tocar el dispositivo manual a temperaturas ambiente >+70 °C.

Para cada persona que va a ser sometida a una prueba se debe emplear 
una boquilla nueva.
Reemplazar la boquilla al menos cada 90 días por motivos higiénicos.

4.5.1 Activar el aparato
● Introducir la llave en el encendido y girarla a la posición de "encendido" 

(posición antes de arrancar el motor). Se realiza una prueba automática y 
se inicia la fase para establecer la disposición de servicio. Se muestra 
Preparando prueba.

● Una señal acústica, el parpadeo del LED azul y los mensajes Está listo 
Sople por favor muestran que el aparato está listo para medir.

4.5.2 Toma de prueba de aliento (alcohol en el aliento)
1. Retirar el dispositivo manual del soporte.

2. Dado el caso, poner una boquilla nueva en la abertura correspondiente. 
Asegurarse de que el muelle de la boquilla esté correctamente orientado a 
la ranura del dispositivo manual (1).
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3. Soplar de una manera constante por la boquilla mientras se emita una señal 
acústica continua. El LED azul se apaga al empezar a soplar.

4.5.2.1 Con cámara instalada (opcional)
● Mantener el dispositivo manual con la indicación orientada hacia la cámara.

● En función de la configuración es posible que el LED azul parpadee dentro 
de la cámara cuando se haya detectado el dispositivo manual.

● En función de la configuración es posible que solo pueda tomarse una 
muestra cuando el LED azul parpadee y se haya detectado el dispositivo 
manual.

● Soplar de una manera constante por la boquilla mientras se emita una señal 
acústica continua.

4.5.2.2 Con la protección contra manipulaciones activada 
(soplado/succión) (opcional)

● Soplar de una manera constante por la boquilla, mientras se emite una 
señal acústica continua, y a continuación (la señal acústica deja de sonar) 
succionar inmediatamente sin interrupciones y con fuerza por la boquilla, 
hasta que se emita una corta señal acústica.

● Si la prueba del aliento no se toma correctamente mediante la técnica de 
soplado y succión, se muestra Repetir prueba.

● Confirmar con la tecla OK.
El aparato solicita una nueva toma de una prueba del aliento.

● Si se sopla con una fuerza excesiva o insuficiente, se muestra el mensaje 
correspondiente.

● Confirmar con la tecla OK.

● El aparato solicita una nueva toma de una prueba del aliento.

● Después de tomar una muestra del aliento suficiente, el resultado de la 
prueba se indica con Pasado o Fallado.

4.5.3 Prueba superada
La concentración de alcohol medida en el aliento se encuentra por debajo del 
valor límite ajustado.

● Se muestra Pasado y el LED se ilumina en verde.

● Se habilita el arranque del vehículo, se muestra Tiempo arranq.libre: y un 
temporizador señala durante cuánto tiempo puede arrancarse el vehículo.

● Después del arranque, el aparato se encuentra en disposición de servicio y 
se muestra Conduzca cuid!.

● Fijar de nuevo el dispositivo manual en el soporte.

4.5.4 Prueba no superada
La concentración de alcohol medida en el aliento se encuentra por encima del 
valor límite ajustado.

● Se muestra Fallado y el LED se ilumina en rojo, seguido de Próxima 
prueba en: con un temporizador que señaliza las horas, minutos y 
segundos restantes de bloqueo. El LED se ilumina mientras el aparato no 
acepte más pruebas.

● Después de una fase intermedia señalizada por Preparando prueba, se 
muestra Está listo Sople por favor.

● Dado el caso, tomar una nueva prueba del aliento.

4.6 Interrupción de la marcha – Desconexión del 
vehículo

● Mientras el motor del vehículo esté funcionando tras una prueba de alcohol 
en el aliento exitosa, el aparato se encuentra en disposición de servicio. 
Esto se señaliza con Conduzca cuid!.

● Si se desconecta el encendido del vehículo o no se arranca el vehículo 
después de haberse realizado con éxito una prueba del aliento, se inicia un 
período de rearranque. Durante este tiempo se puede arrancar el vehículo, 
sin que sea necesario realizar una nueva prueba de alcoholemia. En la 
pantalla se indica Tiempo arranq.libre: y un temporizador para el tiempo 
que queda para poder arrancar el vehículo.

● Una vez transcurrido este período de rearranque, se desconecta el aparato. 
El aparato permanece desconectado hasta que la conexión del encendido 
vuelva a activarlo.

Si transcurre el período de rearranque, antes de arrancar de nuevo el 
vehículo deberá realizarse una nueva prueba de alcoholemia.
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4.7 Pruebas de repetición

PRECAUCIÓN
Por razones de seguridad y debido a ciertas disposiciones legales, el vehículo 
deberá abandonar el tráfico y aparcarse en un lugar seguro antes de proceder 
a la ejecución de la prueba de repetición.

Para la ejecución del test de repetición se dispone de varios minutos (según 
los ajustes del aparato).

Con el fin de asegurar que el conductor se mantiene sobrio durante la 
conducción, el aparato solicita la ejecución de pruebas de alcoholemia 
adicionales durante la conducción (opcionalmente).

● Se emite una señal acústica interrumpida, el LED azul parpadea y se 
muestra Está listo Sople por favor.

1. Realizar una prueba de alcoholemia del mismo modo que al arrancar el 
vehículo.

2. Si aparece Pasado, volver a colocar el dispositivo manual en el soporte y 
proseguir la marcha.

● Se muestra Conduzca cuid!.

5 Menú
El aparato ofrece (en función del estado del aparato y de la configuración 
establecida) la posibilidad de mostrar las opciones siguientes:

Para seleccionar el menú, el encendido del vehículo debe estar conectado.

Para abrir el menú:

●  Pulsar la tecla Abajo / Menú.

Para navegar en el menú:

1. Pulsando la tecla Abajo / Menú, seleccionar el punto de menú.

2. Confirmar la selección pulsando la tecla OK.

3. Pulsando la tecla Abajo / Menú, seleccionar un elemento del submenú si 
fuera necesario, y confirmar la selección pulsando la tecla OK.
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5.1 Prueba aliento
Esta función ofrece la posibilidad de solicitar una nueva prueba de alcoholemia.

5.2 Info servicio
Esta función muestra la fecha, el motivo del siguiente servicio y el número de 
teléfono del centro de servicio.

5.3 Info dispositivo
5.3.1 Tiempo ocup.
Esta función muestra los intervalos ajustados en los que puede realizarse una 
prueba de alcoholemia con el aparato. Fuera de estos intervalos no puede 
efectuarse una prueba de alcoholemia con el aparato.

5.3.2 Info cliente
Esta función muestra los datos para la identificación del cliente.

5.3.3 Info disp. mano
Esta función muestra el número de referencia, el número de serie y la versión 
de software del dispositivo manual.

5.3.4 Info caja control
Esta función muestra el número de referencia, el número de serie y la versión 
de software de la unidad de control.

5.3.5 Info cámara
Esta función muestra el número de referencia, el número de serie y la versión 
de software de la cámara opcional.

5.3.6 Info Mov/GPS
Esta función muestra el número de referencia, el número de serie y la versión 
de software del módulo GPRS o LTE opcional.

5.3.7 Tiempo standby
Con esta función puede mostrarse y ajustarse el tiempo de activación. Con esta 
función puede acortarse el tiempo de inicio a temperaturas inferiores a 0°C.

5.3.8 Fecha y hora
Esta función muestra la fecha y la hora.

5.4 Desbloq. dispos.
Con ayuda del código de desbloqueo, en caso de bloqueo del aparato (p. ej., 
por vencimiento del intervalo de servicio según las normas legales), es posible 
arrancar el vehículo introduciendo el código numérico y realizando una prueba 
de aliento.

1. Para obtener el código numérico, llamar al teléfono de servicio y facilitar la 
siguiente información:

● Número de serie de dispositivo manual,

● Fecha y hora (horas y minutos) a la que debe introducirse el código 
numérico.

El código numérico se acepta durante un margen de hasta 15 
minutos tras la hora indicada.

2. Seleccionar y confirmar la opción Desbloq.dispos.. La pantalla muestra _ _ 
_ _.

3. Ajustar y confirmar la primera cifra deseada.

4. Ajustar ahora la cifra siguiente.

5. Repetir la operación para todas las demás cifras.

6. Seleccionar Confirmar o Cancelar:
● En caso de cancelación se sale del menú.

● En caso de confirmación, el aparato solicita una prueba de alcoholemia.
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5.5 Código de acceso
Con ayuda del código de acceso, el vehículo puede arrancarse durante un 
tiempo limitado tras introducir un código numérico, p. ej., en un taller sin 
necesidad de realizar una prueba de aliento.

1. Para obtener el código numérico, llamar al teléfono de servicio y facilitar la 
siguiente información:

● Número de serie de dispositivo manual,

● Fecha y hora (horas y minutos) a la que debe introducirse el código 
numérico.

2. Seleccionar y confirmar la opción Introducir código:. La pantalla muestra _ 
_ _ _.

La hora indicada señala en qué período de tiempo es válido el código de 
acceso. Ejemplo: En el caso de las 14:00 h, el código de acceso puede 
utilizarse de 14:00 h a 14:59 h.
El acceso es válido (según el ajuste) durante 48 horas, como máximo, 
después de la introducción del código numérico.

3. Ajustar y confirmar la primera cifra deseada.

4. Ajustar ahora la cifra siguiente.

5. Repetir la operación para todas las demás cifras.

6. Seleccionar Confirmar o Cancelar:
● En caso de cancelación se sale del menú.

La validez del código de acceso puede finalizarse solicitando una nueva 
prueba de alcoholemia (consulte "Prueba aliento", página 74).

5.6 Configuración
5.6.1 Display
Con esta función puede mostrarse y ajustarse la luminosidad de la pantalla. 
Pueden seleccionarse 3 niveles de luminosidad preajustados.

5.6.2 Idioma
Con esta función puede cambiarse el idioma del aparato.

5.6.3 Comunicación
Con esta función puede conmutarse la comunicación entre Bluetooth e 
infrarrojos.
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6 Eliminación de averías
Fallo/indicación Causa Solución

El aparato no está listo aún para la prueba Prueba de aliento tomada demasiado pronto. Tomar una prueba del aliento cuando lo solicite el 
aparato.

¡Sople más fuerte!/Repetir prueba Al tomar la prueba del aliento no se sopló con sufi-
ciente intensidad.

Repetir la prueba soplando más fuerte.

¡Sople más suave!/Repetir prueba Al tomar la prueba del aliento se sopló con dema-
siada intensidad.

Repetir la prueba soplando más suave.

¡Sople más!/Repetir prueba Al tomar la prueba del aliento no se sopló lo sufi-
ciente.

Repetir la prueba soplando más tiempo.

Succione tras soplar/Repetir prueba La prueba del aliento no se tomó soplando y succio-
nando correctamente.

Repetir la prueba succionando directamente después 
del soplado.

¡Succione más!/Repetir prueba Al tomar la prueba del aliento no se succionó lo sufi-
ciente.

Repetir la prueba succionando más tiempo.

Comprobar boquilla/Repetir prueba La boquilla no está correctamente colocada en el 
dispositivo manual.

Colocar correctamente la boquilla.

Repetir prueba Al tomar la prueba del aliento se detectó un error. Repetir la prueba cuando lo solicite el aparato.

Fallado La concentración de alcohol medida en el aliento se 
encuentra por encima del valor límite ajustado.

Repetir la prueba después de al menos 15 minutos. Si 
el mensaje aparece de nuevo, la concentración de 
alcohol en el aliento es superior al valor límite.

Baja temperatura/Calent. disp. mano Temperatura del dispositivo manual demasiado 
baja.

Desacoplar el dispositivo manual y depositarlo en un 
lugar con temperatura moderada. Conectar de nuevo 
el dispositivo manual y repetir la prueba.

Alta temperatura/Enfriar disp. mano La temperatura del dispositivo manual es dema-
siado alta.

Desacoplar el dispositivo manual y depositarlo en un 
lugar con temperatura moderada. Conectar de nuevo 
el dispositivo manual y repetir la prueba.

Servicio requerido en X días El intervalo de servicio expira en X días. Recurrir a tiempo a la asistencia de un Centro de Ser-
vicio autorizado Dräger-Interlock.

Servicio expirado Intervalo de servicio expirado. Recurrir a un Centro de Servicio autorizado Dräger-
Interlock.
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Número de anomalías Se han registrado demasiadas infracciones. Recurrir a tiempo a la asistencia de un Centro de Ser-
vicio autorizado Dräger-Interlock.

Error disp. de mano/contactar servicio Fallo del dispositivo manual. Desconectar y conectar el encendido y repetir la 
prueba. Si el mensaje de error aparece de nuevo: 
recurrir a la asistencia de un Centro de Servicio auto-
rizado Dräger-Interlock.

Error caja control/contactar servicio Fallo en la unidad de control. Desconectar y conectar el encendido y repetir la 
prueba. Si el mensaje de error aparece de nuevo: 
recurrir a la asistencia de un Centro de Servicio auto-
rizado Dräger-Interlock.

Comprobar cable y conectar de nuevo! No hay ninguna conexión entre el dispositivo 
manual y la unidad de control.

Comprobar el conector del cable de conexión y 
conectarlo de nuevo con el dispositivo manual y la 
unidad de control. Si el mensaje de error aparece de 
nuevo: recurrir a la asistencia de un Centro de Servi-
cio autorizado Dräger-Interlock.

Caja de control no coincide,
Versión SW: Aceptar

La unidad de control y el dispositivo manual tienen 
diferentes versiones de software.

Tras confirmar con la tecla OK, pueden verse las ver-
siones de software (p. ej., Rev. 1.9). Recurrir a un 
Centro de Servicio autorizado Dräger-Interlock.

No se visualiza ningún mensaje legible en el dispo-
sitivo manual, sin embargo funcionan los pilotos 
indicadores.

Temperatura del dispositivo manual demasiado 
baja.

Realizar la prueba como de costumbre siguiendo la 
guía del usuario por los pilotos indicadores.

Desacoplar el dispositivo manual y depositarlo en un 
lugar con temperatura moderada. Conectar de nuevo 
el dispositivo manual.

Ningún mensaje en la pantalla del dispositivo 
manual.

No hay ninguna conexión entre el dispositivo 
manual y la unidad de control.

Comprobar el conector del cable de conexión, desen-
chufar el conector del cable de conexión del disposi-
tivo manual y conectar de nuevo.
Si no aparece ninguna pantalla de nuevo: recurrir a un 
Centro de Servicio autorizado Dräger-Interlock.

Fallo/indicación Causa Solución
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7 Mantenimiento
7.1 Calibración/ajuste
● A realizar solamente por un Centro de Servicio Autorizado Dräger-Interlock.

● Comprobar la calibración cada año como mínimo.

● Después de transcurrir el intervalo de servicio, en la pantalla aparece el 
mensaje Servicio requerido en X días.

● Si el aparato no se somete al mantenimiento, el vehículo puede continuar 
arrancándose durante un período de transición de varios días (en función 
de los parámetros ajustados).

7.2 Limpieza
● Para la limpieza, frotar el aparato con un paño de un solo uso.

● ¡No sumergir el aparato en líquidos, evitar que algún líquido pueda entrar 
en contacto con las conexiones!

8 Eliminación
Eliminar el producto según las normativas en vigor.

9 Características técnicas

Para obtener información sobre los detergentes y desinfectantes ade-
cuados y sus especificaciones, véase el documento 9100081 en  

www.draeger.com/IFU .

Este producto no debe eliminarse como residuo doméstico. Por este 
motivo está identificado con el símbolo contiguo.
Dräger recoge el producto de forma totalmente gratuita. La información 
a este respecto le puede ser proporcionada por los distribuidores nacio-
nales y por Dräger.

Principio de medición Sensor Dräger electroquímico

Rango de medición hasta 3,0 mg/L

Condiciones ambientales

Durante el servicio y el 
almacenamiento

de -40 a 85 °C

de 20 a 98 % h. r.

de 600 a 1.100 hPa

Los cambios de altura no influyen en el resul-
tado de medición

Deriva de la sensibilidad generalmente 1 % del valor medido/mes

Indicación Pantalla

Intervalo de calibración típico 12 meses

Dimensiones (Al x An x Fon)

Dispositivo manual aprox. 138 mm x 61 mm x 36 mm

Unidad de control aprox. 148 mm x 90 mm x 32 mm

Peso

Dispositivo manual aprox. 240 g

Unidad de control aprox. 240 g

Alimentación de tensión de 12 a 24 V

Consumo de corriente

Máximo <2,5 A

En funcionamiento <1 mA

Relé de conmutación para el cable del relé de arranque

continuo <16 A

pico <40 A
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10 Parámetros ajustables
Algunos de los parámetros del aparato pueden definirse de forma diferente, a 
través de un centro de servicio Dräger-Interlock, en función de las 
disposiciones legales de cada país o individualmente al realizar el montaje. Las 
descripciones en estas instrucciones de uso se refieren a la ejecución básica.

Tabla de los parámetros configurables más importantes:

11 Lista para pedidos

Relé de salida

Conmutable sin corriente 48 V

Conmutable con corriente 24 V

Cable de encendido 5 V hasta 48 V

Tiempo de espera para la operatividad de medición

20 °C 2 s

0 °C <5 s

-25 °C <60 s

-40 °C <110 s

Parámetro Ejecución básica

Manejo

Indicación del resultado de la prueba Pasado/Fallado

Volumen de prueba de aliento 1,0 L

Valor límite (Prueba inicial) 0,30 ‰ o 0,20 ‰

Período de rearranque 30 minutos

Memoria de datos

Memoria de datos On

Servicio

Intervalo de calibración 365 días

Arranque del motor posible tras trans-
currir el intervalo de servicio Sí

Repetición de la prueba

Pruebas de repetición (durante el uso 
del vehículo) No

Bloqueos del aparato

Duración del bloqueo del aparato tras 
una prueba de alcoholemia con una 
concentración alta 5 minutos

Código de acceso

Código de acceso (para puentear el 
aparato durante un tiempo limitado) Sí

Denominación y descripción Referencia

Dräger Interlock 7x00
Sistema inmovilizador controlado por el alcohol 
en el aliento (dispositivo manual y unidad de 
control) para el montaje en vehículos, 12 V a 
24 V, boquillas (3 piezas) y accesorios de mon-
taje

83 22 570

Boquillas (5 unidades) 83 26 550

Boquillas (50 unidades) 83 27 627

Boquillas (300 unidades) 83 22 597

Cámara 83 22 413

Módulo GPRS (completo) 83 22 534

Parámetro Ejecución básica
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Juego de cables para la conexión del claxon y 
de los faros

83 22 417

Juego de cables para la conexión del claxon 83 22 416

Soporte para dispositivo manual 83 22 497

Soporte II para dispositivo manual 83 22 610

Cable espiral, longitud 1,5 m (turismo) 83 15 909

Cable espiral, longitud 5,5 m (camión) 83 20 248

Cable para la conexión de aparatos externos 
(AUX/OUT)

83 22 418

Funda de protección para dispositivo manual 83 22 458

Lámina protectora para pantalla 83 22 457

Denominación y descripción Referencia
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12 Certificado de montaje

5
1

4
8

0

El firmante:
confirma con este certificado, que el montaje del sistema inmovilizador controlado por el alcohol en el aliento descrito a continuación  
ha sido realizado conforme a las instrucciones para el montaje editadas por el fabricante. 

Descripción del vehículo:
Marca:
Tipo:
Número de serie:
Número de matrícula:

Descripción del sistema inmovilizador controlado por el alcohol en el aliento:

Marca:
Tipo:
Número de homologación del tipo:

Montaje:

Firma:

Función oficial / cargo:

Lugar: Fecha:

Dirección completa del técnico de montaje (en su caso con sello):

Dräger
Dräger Interlock® 7x00
E 1 10 R - 057310
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